
Preisverleihung
Mittwoch, 16. Februar 2011

Haus der Wirtschaft
König-Karl-Halle

Willi-Bleicher-Str. 19
70174 Stuttgart

PRÄVENTION UND
GESUNDHEITSFÖRDERUNG
FÜR BADEN�WÜRTTEMBERG

Großer
Präventionspreis

2011

ANFAHRT Mitglieder der Stiftung für gesundheitliche Prävention Baden-
Württemberg:

MINISTERIUM FÜR ARBEIT UND SOZIALORDNUNG,
FAMILIEN UND SENIOREN

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM,
ERNÄHRUNG UND VERBRAUCHERSCHUTZ

Das Haus der Wirtschaft Baden�Württemberg
liegt im Zentrum der Landeshauptstadt
Stuttgart, nur wenige Gehminuten vom
Hauptbahnhof entfernt.

Sie folgen der Königstraße etwa 500 Meter,
überqueren den Schlossplatz, biegen nach dem
Buchhaus Wittwer rechts ein und gehen über
die Theodor�Heuss�Straße (Fußgängerampel)
zum Haus der Wirtschaft.

Ausfahrt Degerloch,
über die B27 Richtung Stadtmitte
Von der A8 aus Karlsruhe: Ausfahrt
Autobahnkreuz Stuttgart, über die B14 Richtung
Stadtmitte

Ausfahrt
Zuffenhausen, über die B10 und B27 Richtung
Stadtmitte

Parkhaus Hofdienergarage, Zufahrt über
Schellingstraße, durchgehend geöffnet
Tiefgarage Friedrichsbau, Zufahrt über
Huberstraße, durchgehend geöffnet.
Begrenzte und kostenpflichtige
Parkmöglichkeiten auch direkt am Haus der
Wirtschaft, Zufahrt über Kienestraße.

S�Bahn, Linien S 1 bis S6, Haltestelle Stadtmitte
Stadtbahn, Linien U9 und U14, Haltestelle
Friedrichsbau/Börse

Von der A8 aus München:

Von der A81 aus Heilbronn:

Fußweg vom Bahnhof:

Anreise mit dem PKW:

Parkmöglichkeiten:

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:



Die größte Herausforderung für
das Gesundheitswesen stellen
heute chronische Erkrankungen
dar. Diese Entwicklung steht in
einem engen Zusammenhang mit

dem geänderten Lebensstil unserer Gesellschaft, wie Be-
wegungsmangel, nicht ausgewogene Ernährung, Tabak-
konsum und Alkoholmissbrauch.

Die Stiftung für gesundheitliche Prävention Baden-
Württemberg hat es sich deshalb zur Aufgabe gemacht,
Prävention und Gesundheitsförderung im Rahmen der
Gesundheitsstrategie in der Bevölkerung nachhaltig zu
verankern und zu stärken.

Mit der Ausschreibung des „Großen Präventionspreises
2011“ wurden nachahmenswerte Projekte zu den The-
men Nachhaltigkeit und Vernetzung bei Prävention
und Gesundheitsförderung gesucht, um diese zu prä-
mieren, bekannt zu machen und zu verbreiten.

Zielgruppen für den „Großen Präventionspreis 2011“
waren insbesondere Kinder und Jugendliche, deren Ge-
sundheit und Wohlbefinden einen bestimmenden Ein-
fluss auf ihre Entwicklung und gesellschaftlichen Chan-
cen haben, sowie angesichts der demographischen Ent-
wicklung Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie
Kommunen.

Es freut mich, dass wir Ihnen aus über 100 Bewerbun-
gen, die im Rahmen des Wettbewerbs eingegangen
sind, die preisgekrönten Projekte vorstellen können.
Zur Preisverleihung lade ich Sie an dieser Stelle noch-
mals herzlich ein.

Dr. Monika Stolz MdL

Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, Familien
und Senioren Baden-Württemberg

Vorstandsvorsitzende der Stiftung für
gesundheitliche Prävention Baden-Württemberg

GRUSSWORT DER
MINISTERIN

PROGRAMM

Moderation:
Hubert Seiter, Erster Direktor
Deutsche Rentenversicherung Baden�Württemberg

Ankommen mit Kaffee und Brezeln

Julian Thomas, Peter Paul Theisen,
Maximilian Härtel und Naveed Ali
unter der Leitung von Gergely Nagy

Ministerin Dr. Monika Stolz MdL
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung,
Familien und Senioren
Vorstandsvorsitzende der Stiftung für
gesundheitliche Prävention Baden�Württemberg

Vorstellung der Nominierungen in den Settings:
Betriebe
Kommunen
Kindertageseinrichtungen/Schulen

Laudatio für die ersten Sieger in jedem Setting

Überreichung der Preise durch Frau Ministerin
Dr. Monika Stolz MdL

Prof. Klaus Hekking
Vorstandsvorsitzender der SRH Holding
Stiftung Rehabilitation Heidelberg
Dr. Rolf Hoberg

der AOK
Baden�Württemberg

ab 09:00 Uhr

Beginn 10:00 Uhr
Musikalische Einlage

Begrüßung und Eröffnung

Preisverleihung

Talkrunde „Warum stiften?!“
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�
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Vorstandsvorsitzender

VERANSTALTER/IMPRESSUM

�

�

12:15 – 13:00 Uhr

Praeventionsstiftung@sm.bwl.de

Carola Maute�Stephan
Geschäftsführerin des Verbands der
chemischen Industrie e.V.
Landesverband Baden�Württemberg
Harald Müller
Landesgeschäftsführer der Barmer GEK
Baden�Württemberg

„Marktplatz“ mit Imbiss
Die Projekte der Preisträger und der
Nominierten werden ausgestellt

Teilnahme:
Zur besseren Planung der Veranstaltung bitten
wir um Rückmeldung per E�Mail bis spätestens
08. Februar 2011 an folgende Adresse:

Geschäftsstelle
Stiftung für gesundheitliche Prävention
Baden�Württemberg
Schellingstraße 15
70174 Stuttgart

Fax: 0711/123�3997
Internet: www.sozialministerium�bw.de

Ansprechpartner:
Dr. Jürgen Wuthe
Tel.: 0711/123�3810

Ulrike Fessler
Tel.: 0711/123�3814


